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Keues in Kürze
Drahtmeldungen und Radiotelegramme

Die ſozialdemokratiſchen Gewerkſchaften des
Ruhrreviers beſchloſſen die offizielle Beteiligung
an dem Empfang des Reichspräſidenten zur Be
freiungsfeier des beſetzt geweſenen Gebietes
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Aus Breslau verlautet daß der ehemalige
Kronprinz von Sachſen dem Jeſuitenorden als
Mitglied beitreten und von dieſem Herbſt ab ſeine
Studien und ſeelſorgeriſchen Arbeiten vorläufig
in Feldkirch Vorarlberg fortſetzen wird

S

Der diesjährige Parteitag der Wirtſchafts
partei in Köln ſprach ſich gegen Deutſchlands
Eintritt in den Völkerbund aus ſolange Deutſch
land nicht greifbare Vorteile zugeſichert wören
in der Jnnenpolitik nahm er ſehr ſcharf gegen die
Sozialdemokratie und ihre Mißwirtſchaft Stellung
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Der franzöſiſche Kultusminiſter ſoll bei ſeinem
jetzigen Beſuch in Berlin einen Beſchluß der

Wiſſenſchaftler Frankreichs mitgebracht Haben
wonach die wiſſenſchaftlichen Beziehungen zu
Deutſchland wieder aufgenommen werden ſollen
Sehr ſchön ſie brauchen uns und wir ſie ſchließ
lich auch ein wenig zu wiſſenſchaftlichen Arbeiten
Aber auf den politiſchen Hintergedanken der

e jetzt durch ſolche Kollegialität auch
politiſche Verſöhnlichkeit vorzutäuſchen wollen wir
lieber nicht hereinfallen Bei Briand uſw iſt von
Verſöhnlichkeit nichts zu ſpüren und die franzö
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Halleſche Ueueſte Ha
Die Soote Feitung erſcheint an fedem Wochentag nachmittags Der
durch Ruogabeſtellen ohne Beingeriohn 40 Reichsmark durch die
der inzeigen Annahme Zehn Uhr vermfttegs die FRnzeigen

ſiſchen Wiſſenſchaftler bleiben politiſch dieſelben
wie während des Krieges ſchamloſe Deutſchen
hetzer

Der Reichsanzeiger veröffentlicht heute eine
Aufforderung an 348 mit Namen aufgeführte pol

niſche Optanten das Gebiet des Deutſchen Reiches
bis ſpäteſtens zum 1 März 1926 zu verlaſſen

Wir laſſen den Polen viel Zeit

Die japaniſchen Aſahi Flieger die heute früh
von Königberg nach Berlin ſtarten werden auf
dem Tempelhofer Felde von dem Leiter der Luft
fahrtabteilung des Reichsverkehrsminiſteriums
Miniſterialrat Brandenburg empfangen werden
Am Freitag gibt der Reichsverkehrsminiſter ihnen
ein Frühſtück zu dem die japaniſche Botſchaft ſo
wie Vertreter der Reichs und Staatsbehörden
der Preſſe des Luftverkehrs und die Sportes ge
laden ſind Dieſe Ueberſchwänglichkeit gegen
über den Räubern von Kiautſchou iſt recht peinlich
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Rote Fahne gib uns Mut So überſchreibt
der hieſige kommuniſtiſche Klaſſenkampf einen
langen Bericht über einen roten Tag in Hettſtedt
Das klingt wirklich nicht gerade zuverſichtlich
Aber ob das rote Tuch tatſächlich die gleiche Wir
kung auf deutſche Arbeiter hat wie ſonſt nur auf
das blindwütige Hornvieh Die Kommuniſten
führer haben eine merkwürdige Art von Wert
ſchätzung ihrer Anhänger

Am 14 Sept hat die Warſchauer ruſſiſche Ge
ſandtſchaft dem Außenminiſterium mitgeteilt daß
am 20 September der ruſſiſche Außenkommiſſar
Tſchitſcherin der zur Erholung nach Deutſchland
reiſt für einige Tage nach Warſchau kommen
werde Die Angſt vor dem Block des Weſtens
gegen Rußland macht Tſchitſcherin krank

Aus Budapeſt wird das Eintreffen von 22 tot
geſagten ungariſchen Kriegsgefangenen aus
Sibirien gemeldet Die Heimgekehrten bekunden
daß für ſie in den ſieben Friedensjahren keine
Möglichkeit beſtand mit der Heimat in Ver
bindung zu treten

Von unbekannter Seite wurden in Eſch a Al
zette Luxemburg auf einen Attaché der italie
niſchen Geſandtſchaft in Luxemburg mehrere
Schüſſe abgegeben die jedoch r Ziel verfehlten
Es ſoll ſich um ein anarchiſtiſches Attentat han
deln

Verſchiedene italieniſche Blätter berichten daß
in der Stadt und in der Provinz Parma ungefähr
100 Kommuniſten verhaftet wurden

Auf Grund einer von der Polizei eingeleiteten
Unterſuchung über die ausländiſchen Kommuniſten
in Frankreich hat der Polizeipräfekt geern drei
ehn Kommuniſten ausgewieſen und zwar zehnLialiener einen Spanier und zwei Chineſen

Die Londoner Times melden aus Athen daß
in Athen und Saloniki neue Unruhekundgebungen
des griechiſchen Offizierkorps ſtattgefunden haben

Jn Marokko iſt die große ſpaniſ arg
effenſive in der Alhucemasbucht völlig zum Still
tand gekommen die Truppen leiden unter
ſchwerſtem Waſſermangel ſie müſſen von Spanien
aus über das Meer her mit Waſſer verſorgt
werden Die Angriffe der Rifleute auf Tetuan
ſcheinen zurückgeſc lagen zu ſein Die große fran

andoffenſive iſt zum mindeſten vora g in Stillſtand gekommen

s
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Der Londoner Daily Graphic zufolge erklärteder Miniſter des Jnnern Johnſon zig über die
rote Gefahr man habe ihn gefragt warum er die

Reiſe des kommuniſtiſchen Parlamentsmitgliedes
Saklatvala nach den Vereinigten Staaten nicht
hindere Hierzu habe er keine Befugnis da
Saklatvala britiſcher Staatsangehöriger ſei Wenn
er die Befugnis Hätte würde er keinen Augenblick
zogern einzugreifen

Der Miniſter fuhr fort er zweifele nicht
daran daß in enger Verbindung mit Moskau
ein Verſuch im Gange ſei die britiſche Ver
faſſung zu zerſtören Das Publikum könne ſich
aber darauf verlaſſen daß das Miniſterium des
Jnnern den Gang der Dinge ſehr genau ver
folgt habe Der Miniſter kündigte an daß er
im Oktober eine Reihe von Reden halten werde
durch die er ſeine Mitbürger davon zu über
zeugen hoffe daß eine wirkliche roteGefahr beſtehe und daß wenn das jetzige
ſchwerfällige Verfahren gegen aufrühreriſche Um
triebe un ulänglich ſei die Vollzugsgewalt wei
tere Machtbefugniſſe erhalten müſſe

Aus Waſhington wird gemeldet daß Phila
delphia Public Ledger und Waſhington Poſt
die Anſicht ausgeſprochen haben daß das kommu
niſtiſche Mitglied des engliſchen Unterhauſes

Saklatvala der als Mitglied der britiſchen Ab
ordnung zur Konferenz der Jnter parlamentariſchen
Union nach den Vereinigten Staaten zu kommen
beabſichtige entſprechend den amerikaniſchen Ge
ſetzen nicht zugelaſſen werden ſollte

Das Memorandum überreicht
Geſtern mittag hat der franzöſiſche BotſchafterDRargerie dem ußeurmntnife haſt

angekündigte
Regierung überreicht Der Wortlaut wird am
Donnerstag früh veröffentlicht werden

Jn den Zeitungen wird über Ort und
der kommenden Konferenz alles mögliche gefabelt
Wir verzichten auf dieſes Gerede Bisher hat das
Reichskabinett ja noch nicht einmal zu einer ein
zigen der zahlreichen Fragen und alſo auch nicht
zu einer etwaigen Konferenz Stellung genommen
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Jm Anſchluß an den Beſuch des en
Botſchafters ſuchte geſtern mittag der engliſche
Geſchäftsträger Botſchaftsrat See den Reichs
miniſter des Auswärtigen Dr Streſemann auf und
überbrachte namens der engliſchen Regierung die
Einladung zu der Miniſterkonferenz über den
Sicherheitspakt

Von unterrichteter Seite wird mitgeteilt daß
Muſſolini die Abſicht hat an der Miniſter
konferenz über den Sicherheitspakt teilzunehmen
falls er nicht durch unvorhergeſehene Ereigniſſe
noch daran verhindert werden ſollte

Ein deutſcher Proteſt
Der Pariſer Matin meldet daß der deutſche

Botſchafter gegen die verſtärkte Belegung des
altbeſetzten deutſchen Gebietes durch die von der

Ruhr zurückgenommenen Truppen am Montag
im Miniſterium des Aeußeren einen Einſpruch
Deutſchlands überreicht hat

Frankreichs Fahlungsfähigkeit
Eine Pariſer Meldung aus Waſhington be

hauptet Jn dem dem Präſidenten Coolidge über
reichten Bericht über Frankreichs Zahlungs
fähigkeit kommen die Sachverſtändigen zu dem
Schluß daß im Augenblick von Frankreich Zah
lungen nicht gefordert werden können Erſt müſſe
Frankreich ſein Budget ins Gleichgewicht bringen
ehe es an die Amortiſation ſeiner auswärtigen
Schulden denken könne

Es ſei ſo heißt es in dem Bericht nicht wahr
ſcheinlich daß der Ertrag der Reparationszah
lungen ſteige Frankreich könne nicht die Hoff
nung hegen daß Deutſchland ſeine

inanzkage verbeſſern könne Was
rankreich tun müſſſe Le erſtens ſeine inneren

lden ſtark herabzuſetzen und zweitens ſeine
Ausgaben beſonders die militäriſchen ſtark zu
vermindern

Die Sachverſtändigen geben der Hoffnung Ausdruck daß der Abſchluß eines Sicherheitspaktes

und die Organiſation der Entwaffnung es 877
reich geſtatten werden ſein militäriſches Budget
ſtark herabzuſetzen

Nach dem amtlichen Pariſer Bericht beläuft
t die franzöſiſche Einfuhr für die erſten achtonate be Se es 1925 auf rund 30 Millionen

Tonnen im erie von rund 25 Milliarden
ranken die Ausfuhr auf rund 19 Millionen
onnen im Werte von 28 Milliarden Franken

Wenn von Frankre
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Alſo 3 Milliarden A rüberſchuß in achtſo arden e

60 Jahrgang
Tinzelpreis 10 pfennige

chrichten Hhandelsblatt für Mitteldeutſchland
wonattiche Bepngoprets durch Boten deträgt 60 Reichemark Für Anzeigen die im gleichen Wortlaut in der Algememnen Zeitung eeſchetrien deſonseee Ermaßigung Veriagehess
Poſt 10 Reichsmark u 40 Pfenntge Zuſtellgebähe Schluß Nene Promenade la u Gr Brauhausſtraße 17 Fernſprecher Sammel Nummer 7451 draht Anſchrift Saalezeitung Halleſaale

Die rote Gefahr in England
Der Parteitag wirö entſcheiden

Die Londoner Blätter erörtern die geſtern
veröffentlichte Tagesordnung der am 29 Sep
tember beginnenden zweiten 25 Jahreskonferenz
der Arbeiterpartei und ſprechen die Anſicht aus
daß in der Konferenz der Kampf zwiſchen dem
demokratiſchen Sozialismus und dem Kommunis
mus ausgetragen werden wird

Auf der Tagesordnung ſtehen mehrere Ent
ſchließungen einer Anzahl von Organiſationen
worin die Aufnahme der Kommuniſtiſchen Partei
in die Arbeitrpartei befürwortet wird falls die
Kommuniſten die Satzungen der Arbeiterpärtei
annehmen Jn verſchiedenen anderen Ent
ſchließungen wird der Dawes Plan verurteilt und
baldige Aufhebung verlangt

Jnm ſüdafrikaniſchen Seemannsſtreik in Kap
ſtadt wurden 45 Seeleute wegen Ungehorſams
gegen geſetzliche Befehle zu ſechs Wochen Gefäng
nis verurteilt Auch in Auſtralien dauern die
Verurteilungen ſtreikender Seeleute an

Der Londoner Daily Mail zufolge beträgt
die Zahl britiſcher Schiffe die infolge der Streik
bewegung in Auſtralien Neuſeeland und Süd
afrika in auswärtigen Häfen ſtilliegen 73 mit
einem Gehalt von 750 000 To Das Blatt ſagt
auswärtige Schiffahrtsgeſellſchaften machten ſich
dieſen Umſtand zunutze und ſuchten Paſſagiere
und Ladungen zu befördern welche andernfalls
von britiſchen Schiffen befördert worden wären

Nu
geblichen Urteil der amerikaniſchen Sachverſtän
digen im Augenblick Zahlungen nicht gefordert
werden können wie ſollen wir da Dawes
2 n Hiſton könn wrüberſchi s on n da wir ſtatt eines Aus
einen Ausfuhtferſthekrag von ettbaä 6 Mil
liarden Goldmark am Jahresende haben werden

Das Budget der Wahrheit
Der franzöſiſche Haushaltsplan für 1926

Dem Finanzausſchuß der en Kammer
iſt der Entwurf des Haushaltsplanes für 1926
zugegangen der in der Begründung als das Bud
get der Wahrheit bezeichnet wird und mit
36,4 Milliarden Frank Ausgaben und 32,6 Milli
arden Einnahme abſchließt Das Defizit ſoll durch
Steuern vom Beſitz und vom hohen Arbeitsein
kommen gedeckt werden

Grundſätzlich habenJntereſſant iſt folgendes
Arbeitnehmer 10 Proz Unternehmer 15 Proz
und Kapitalrentner 20 Proz Steuern zu
Arbeitnehmer erhalten nur dann gewiſſe Erleich
terungen der 10prozentigen Steuer wenn ſie nicht
mehr als 6000 Frank etwa 1000 Mk Jahresein
kommen haben und außerdem über 65 Jahre alt
oder arbeitsunfähig ſind Einen ſteuerfreien Lohn
abzug gibt es in Frankreich demnach überhaupt
nicht eiter iſt re eine Sonderabgabe

auf den übermäßigen Gewinn der in den be
freien Gebieten zu verzeichnen iſt Ueber
mäßiger Gewinn iſt nur ein ſchönerer Ausdruck
für die unerhörten Betrügereien bei den t
ten Wiederaufbauſkandalen Jn der Sonder
beſteuerung dieſer Gewinne liegt der Verzicht auf
Strafverfolgung und Confiskation des Betrugs
ergebniſſes Es hat alſo in dem korrumpierten
Frankreich auch hier wieder einmal die Gaunerei
über den Staat geſiegt und der nach Abzug der
Sonderſteuer verbleibende Gewinn wird den
Schwindlern belaſſen

Jntereſſant iſt endlich daß der s
bekanntgegeben wird unmittelbar vor Abreiſe des
Finanzminiſters Caillaux zur Schuldenregelung
mit Amerika Da mußte freilich ein Haushalts
defizit herausgerechnet werden

Völkerbund und Abrüſtung
Der Ausſchuß für Rüſtungsfragen hat be

ſchloſſen der Völkerbundsverſammlung eine Reſo
lution vorzulegen in der der Völkerbundsrat auf
gefordert wird möglichſt raſch einen Konventions
entwurf über die Kontrolle der Herſtellung von
Waffen und Kriegsmaterial ausarbeiten zu
laſſen General Tanozes Ungarn ſetzte ſich mit
aller Entſchiedenheit dafür ein daß der gegen
wärtige Unterſchied im Rüſtungsweſen der ver
ſchiedenen Länder beſeitigt werde Zur Erhaltung
des Friedens müßten die nationalen Rüſtungen
auf ein Minimum herabgeſetzt werden das für
die nationale Sicherheit notwendig ſei Ungarns
Rüſtungsſtand ſei heute aber weit unter dieſer
Grenze De Bouekers Belgien erklärte daß
ein Land zur Abrüſtung bereit ſobald ſeine
i en ewährleiſtet ſei Je Javenel Frankreich e im gleichen Sinne aus

chöne Reden von Leuten die nichts zu ent
ſcheiden haben

Die Rheinlandkommiſſion hat die Zeitung
Der Jungdeutſche für das beſetzte Gebiet ver

boten und alle Stücke beſchlagnahmt

werden nach Kolonel Zeilen berechnet dte Feile o 25 Reichemark Bank Rechnung Bankhaus Reinhold Steckner Halle Poſtſcheck Konto Leipzig Ur 92815 Erfüllungeoet u Serichts ſtand Halle
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Frankreich in Händen
der Großbanken

Es lebe die Demokratie
Unſer Pariſer Vertreter ſchreibt uns
Sieben Wochen hat in Paris und im übrigen

Frankreich der Streik der Bankbeamten gedauert
Er hat mit einem völligen Mißerfolg geendet
obwohl faſt die geſamte öffentliche Meinung ſo
wohl auf rechker wie auf linker Seite die Berechti
gung der Forderungen der Streikenden aner
kannte und die Regierung ſowie zahlreiche Stadt
vertretungen aus ihrer Sympathie für die ſtrei
kenden Angeſtellten kein Hehl machten Dennoch
haben ſie nichts erreicht Nichts erreicht obwohl
die Regierung ſich die allergrößte Mühe gab
eine Löſung zu finden und allein drei Miniſter
den Finanz Arbeits und Juſtizminiſter vor
ſchickte Die Bankleitungen haben das letzte
Mittel ein Mittel was in faſt allen übrigen
europäiſchen Staaten n beſonders aber in
Deutſchland zu einer Löſung führt abgelehnt
einen Schiedsſpruch einer gemiſchten Kommiſſion

Der Vorgang zeigt deutlich dieOhnmacht des franzöſiſchen Staates
auf ſozialem GebietFrankreich iſt das Land des Jndividualismus
damit aber auch des Egoismus Unter Freiheit
wird hier allzugern eine Freiheit verſtanden die
den Notwendigkeiten einer Maſſe einer Gemein
ſchaft nicht Rechnung trägt Das allererſte was
dem Fremden in Frankreich auffallen muß iſt trotz
ewiſſer Höflichkerkt der Form ein grenzenloſer

Um nur rig ganz all
e

goismus des Gefühls
n Lebentägliche Beiſpiele aus dem tägli

herauszugreifen
Niemand findet etwas darin wenn neben

jemandem der telefoniert geſchrien und gelärmt
wird Niemand findet etwas darin wenn jemandin ſeinem Hotelzimmer um Mitternacht ein Cou

plet zur fängt Man r einmal vonnen r n t e enres aits vehl e um zugehen oft etwas beſo
eine richtige Auskunft erhalten mun wird immer
erleben daß aus einer Mücke ein Elefant gemacht
wird Die Wucherung der n in Egoismus
wird ganz offen von unparteiiſchen Kritikern an
erkannt aber dieſe Kritik hat bisher noch keine
Folgen gebracht

Man ſtelle fich in deutſche Verhältniſſe m
rechnet vor daß 50 000 Bankangeſtellte die be

eidene Erhöhung von ganzen 25 Mark im
onat verlangen und daß mit dieſen 25 Mark

das ne etwa 175 Mark für Männer um
die fünfzig herum beträgt Man bot ihnen eine
Erhöhung von 12 Mark an Die Regierung fand
ſelbſt da ar der wachſenden Teuerung und
der erhöhten Steuern dieſe Erhöhung des Gehaltes
lächerlich gering war

Aber die Bankleitungen ſind im
heutigen Frankreich allmächtig

Während in Deutſchland mit einer geringen
Summe ein Konto eröffnet werden kann das
natürlich ſofort St bringt gewähren die fran
zöſiſchen Banken erſt für größere Summen einen
Zinsſatz von 4 Proz der in Gold umgerechnet
noch nicht 1 Proz ausmacht Depots in Gold
deviſen z B engliſchen Pfunden bleiben bis zeiner Zöhe von 2000 Mark zinslos Man ſtelle ſich

vor daß jemand in Deutſchland ein Kapital von
2000 Goldmark zinslos in einer Bank liegen läßt

Bis vor kurzem waren die Banken ſogar von
ewiſſen Abgaben im Gegenſatz zu anderenHandelsuntergehmungen befreit und als man

ihnen dieſes Privilegium nahm hätte man mei
nen ſollen daß Frankreich am Rande des Ab
rundes ſtand wenn man den Bankleitungenhatte glauben wollen

Der Staatiſt heute in den Händen
der Banken

Der Erfolg der Ende September zu Ende
gehenden wertbeſtändigen Anleihe rer von dem
uten Willen der Banken ab Die Plazierung derBerteidigungsbons und der Schatzſcheine hängt

ebenfalls von ihnen ab ja der Staat hat mehr
mals direkt an die großen Privatbanken appellie
ren müſſen um fſch vor der ſchlimmſten Jnflation
u retten Allem Anſchein haben die BankLitun en dieſe Situation weidlich ausgenutzt und

daher dem Staate rundweg das vorgeſchlagene
Schiedsverfahren abſchlagen können

Es kann keinem W fel unterliegen daß die
kurzſichtige Haltung des Kapitals dem Kommu
nismus ganz unerwartete neue Scharen in die
Arme getrieben hat oder treiben wird Es war
ſchon oben erwähnt worden daß dieſesmal faſt
die geſamte öffentliche Meinung auf ſeiten der
ſchlecht bezahlten Angeſtellten ſtand Das wird ſich
bei ſpäteren Neuwahlen rächen denn ſchon die
letzten Gemeinde und ſtädtiſchen Wahlen haben
ein bedeutendes Anſchwellen der Seine und
n r der Kommuniſten gebrachtereits heute haben die Sozialiſten eine e
Frit bedeutender Städte erobert und beſitzen
die Mehrheit in den Stadtvertretungen Sie wer
den von den Kommuniſten gedrö et die ihnen

r Wähler natürlich abſpen a zr machen ſuchen
an kann beinahe ſagen d i nicht

ital Kommukau aber das eigene franzöſiſche
niſten großzieht

bedeutungsvoll iſt erne Aeußerung der
gehörenden Ere Neuvelle dieCoilla

Sehr
u

vor n von der Not wendigkeit ein



der GroßbankenVerſtaatlichun
e Haltung nicht aufgebenſprach wenn ſie ihre

wollten
Auch auf al Verſicherun

re ſche Geſetzgebung weit inter der anderer
änder per Die Erwerbung Elſaß 4Lothringens

hat zwei geſonderte Gebiete in Frankreich ge
Wwafen das ehemalige deutſche eng mit den

ohltaten ſeiner deutſchen ſozialen Verſicherung
und das übrige Frankreich in dem erſt ſchüchterne
Verſuche in dieſer Richtung gemacht werden

Soweit unſer Pariſer Vertreter R Albrecht
Wir fragen die n W dasalſo iſt das Jdeal der Freiheit und des Fort
ſchritts das ihr mit Eurem Anpreiſen der Demo
kratie und der Republik dem deutſchen Volke dem
deutſchen Arbeiter aufſchwatzen wolltelt Die Welt
weiß längſt parlamentariſche Repuhlik bedeutetnicht reſheit des Volkes ſondern Herrſchaft des

Großf h über das Volk Daher auch die
Republikbegeiſterung unſerer Demokrzaten Denn
ein er nicht offen oder heimlich
Demokrat iſt der iſt ſo ſelten wie Edelweiß im
Gebirge

Wir halten nicht viel von dem Vylksvergifter
Karl Marx Aber ſoviel ehrliche Abſicht trauen
wir ihm zu um überzeugt zu ſein jer dreht ſich
im Grabe n wenn er ſieht was die heutigen
deutſchen Sozialdemokraten mit er Lehre und

mit den dem aben
Preußens Finanznot

Neue Anſprüche Staatsſozialismus
Jm Hauptausſchuß des Preußiſchem Landtages

gab geſtern Finanzminiſter Höpker Aſſchoff die Er
klärung ab

daß nicht zu erwarten ſei daß das ganze 221
bis 224 Millionen betragende Defizit des preu
ßiſchen Haushaltes durch Mehreinng henen gedeckt
werden könnte Der Miniſter erklärte ferner
Wenn die freie Bautätigkeit angeregt werden
ſoll ſo muß eine Erhöhung der Mietten kommen
Am 1 April 1926 müſſen die Mieten 100 Pro
zent der Friedensmiete betragen ſelbſt wenn
die Hauszinsſteuer bis dahin beſeitigt werden
könnte An Mehrforderungen für das Jahr
1926 ſind von den einzelnen Miniſterien an
gemeldet worden vom Wohlfahrtsminiſterium
67 Millionen vom Kultusminiſterkum 73 Mil
lionen vom Landwirtſchaftsminiſterium 66 Mil
lionen vom Miniſterium des Jnnern 81 Mil
lionen vom Juſtizminiſterium 30 Millionen und
vom Handelsminiſterium 20 Millsßonen

Der Fonds für Neubauzwecke iſt vom Wohl
fahrtsminiſterium folgendermaßen verteilt worden
110 Millionen für Hauszinsſteuerhypotheken 10
Millionen für landwirtſchaftliche Siedlungs
bauten 3 Millionen für die Landespfandbrief
anſtalt 2,75 Millionen für Zwiſchenkredite 0,25
Millionen für Darlehen zur Gründung von Stadt
e 12 Millionen für Wohnungsfürſorgegeſell
ſchaften 10 Millionen für Baudarlehen von Be
amtenwohnungen

Zum Schluß der Sitzun
noch die v daß

chen Arbeitern gemacht

machte der Miniſter
ch der Staat mit 12

Millionen an dem Rhein Ruhr Clektrizitätswerk
beteiligt und die ität der Aktien der

Siemens Elektrigitä

pat h SeDer Reichsvuno für Kattonalſteno
graphie gegen die Einheits kurzſchrift

Der Bundestag des Reichsbundes für National
ſtenographie der vom 12 bis 14 September in
Weimar abgehalten wurde nahm zur Reichskurz
ſchrift einſtimmig folgende Entſchläeßung an

Der Reichsbund für Nationalſtenographie
kann die Reichskurzſchrift nicht als ein für das
deutſche Volk geeignetes Einheitsſyſtem anerkennen
weil ſie weder dem Stande der ſtenographiſchen
Forſchung entſpricht noch einfuch iſt daß ſie
ohne Schwierigkeiten von jedem erlernt werden
kann Der Reichsbund für Nationalſtenographie
erklärt daß nur ein ſolches Syſtem Einheitskurz
r werden kann das den Ergebniſſen der
tenographiſchen Wiſſenſchaft gerecht wird und
deſſen Vorzüge durch Vergleichskurſe mit anderen
Syſtemen feſtgeſtellt ſind ſo daß es für die Volks
wirtſchaft den größten Nutzen verbürgt

Das franzöſiſche Theater
in Dienſte der Kriegshetze

Von Profeſſor Dr Gerhard Budde
Es iſt bekannt wie vor dem Weltkriege in den

franzöſiſchen Schulen der Revanchegedanke Sepllegt
und der Jugend mit allen Mitteln Haß gegen
Deutſchland eingeimpft wurde Georges Demar
tial hat darauf nsemelzn wie damals Vertre
ter der ine in Frankreich an derKriegshetze n eutſchland beteiligten wie auch
ſie an der Gehirnverſtopfung mitarbeiteten mit
der der Krieg gegen Deutſchland als eine not
wendige und unabwendbare Tatſache und als eine
Ehrenangelegenheit des franzöſiſchen Volkes hin
geſtellt wurde niger bekannt iſt vie t aß
und wie auch das fra s Theater n denDienſt der Krie ebe ſRte e und vielfach geradezu
zu einer Brutſtätte eines revanchedurſtige Da
vinismus wurde daß damals ausländiſ
Diplomaten in ihren Berichten auf die Gef
inwieſen die daraus s die Entwickelung der
ranzöſiſch deutſchen Beziehungen entſtehen mußte

eſonders intereſſant ſind in dieſer Beziehung die
Berichte des belgiſchen Geſandten in ris an
ſeinen Außenminiſter

Von den chauviniſtiſchen Stücken die damals
das Repertoire des franzöſiſchen Theaters be
r ſind vornehmlich drei zu nennen näm
ich lambee L Alſace und Servir Alle

drei wurden immer wieder unter dem und
der Begeiſterung des Publikums Ganz

das Dramabeſonderer Beliebtheit erfreutee das r dem angeſehenen Akademiker
Lavedan verfaßt war und deſſen Aufführung
Lurien Guitry der erſte Charakterſchauſpieler
Fran den Helden des Dehwas ſpieltele Colon Eriin in ein franzöſiſcher penſio
nier r ff ier der ohne Wi a ſeiner Frau und
eirer Faritl 27 reiner e eran g eDe u ſ yſand li Er Zat wei vone a Sffiner inder ein ques nder andere Pierre Art er inSe Kein t re c ſetzen W ge

eblet hinkt die

e

wirklich unterhaltend Der Vertreter der ſozia
liſtiſchen ſächſiſchen Landtagsmehrheit ſagte von
dem vielgerühmten Genoſſen ehemaligen
Juſtizminiſter und jetzt von ſeinen Straftaten
amneſtierten Zeigner

Zeigner iſt politiſch tot und wird es bleiben
Dieſer wankelmütige zu keinem Entſchluß kom
mende Pathologe mußte eine Situation herauf
beſchwören aus der es keinen vernünftigen Aus
weg gab

Abg Fleißner Dresden wies darauf hin daß
man nicht ſo glatt über die Tatſache hinweggehen
dürfe daß die Partei im Berichtsjahre 100 000
Mitglieder verloren habe

bg Fgrler Berlin tadelte daß man im
ſpiel Wahlgange zu einen eigenen Kandidaten
ür die Präſidentſchaft verzichtet habe Das
entrum ſei gar republianiſche ParteiLiebmann Leipzig erklärte

Jn der Barmataffäre blieben trotz aller ver
logenen Angriffe gegen die Partei doch noch Tat
ſachen genug übrig die der Partei unangenehm
genug ſeien Zuſtimmung Eine Reihe promi
nenter ſozialdemokratiſcher Führer habe nicht
die nötige Diſtanz gehalten von einem Mann
der in ſehr kurzer Zeit zum Millionär geworden
ber Jn der alten Partei unter Bebel wären
olche Führer ſofort erledigt geweſen Sehr

richtig

Das iſt wirklich nett daß die Sozialdemo
kraten jetzt ſelber zugeben wie weit ſie von der
Anſtändigkeit und Sanberkeit der einſtigen Sozial
demokratie entfernt ſind Wir anderen nennen
das ſchon ſeit langem Korruption

Herr Heilmann einer von der neuen Sorte
verteidigte die neuen Bräuche und bedauerte daß
vor allem in der ſächſiſchen Parteipreſſe den ver

Der n Parteitag in Heidelberg iſt

keine

darität verſagt worden ſei
Mäder Altenburg war anderer nſig und be
gründete einen Antrag wonach allen

worden ſei
Beziehungen prominenter

leumdeten Genoſſen in der Barmataffäre die Soli

Optantendebatte im Landtag
Jm Oſtausſchuß des preußiſchen Landtages

wurde am Dienstag die Ausſprache über die
Optantenfrage fortgeſetzt Die Redner der Rechten
erhoben gegen die Regierung eine Reihe von Vor
würfen daß ſie nicht genügend und nicht recht
zeitig der unglücklichen Lage der Optanten vor
gebeugt und daß das Miniſterium Severing in
dieſer Angelegenheit verſagt habe

Als Vertreter der Regierung gab Miniſterial
direktor Loers und Oberregierungsrat Roeckner
vom Miniſterium des Jnnern eine ausführliche
Darſtellung Maßgebend ſeien die Geſichtspunkte
der Arbeitsvermittlung und endgültigen Unter
bringung Gemeinden die ſich zur Uebernahme
von Optanten verpflichteten erhielten finanzielle
Unterſtützungen vom Staate

Für das Flüchtlingslager in Schneidemühl
ſeien vom Staat 686 000 Mark gegeben worden
Das Reich habe an Preußen 6,5 Millionen Mark
überwieſen wovon 5 Millionen Mark für die

i Ie 2 re h Luger don
Schneidemühl befindlichen Optanten geſichert
Einſtimmige Annahme fand der Antrag der
Deutſchnationalen Volkspartei unverzüglich alle
Vorbereitungen zur Anſiedlung der am 1 Nov
zu erwartenden Optanten zu treffen die ſelb
ſtändige Landwirte wären die Siedlungen müßten
die Größe ſelbſtändiger Ackernahrungen haben
für ſie kämen in erſter Linie die öſtlichen Pro
vinzen beſonders Oſtpreußen in Frage

Auch der Antrag des Abg Hüſchke D Vp
der über die Frage der Verſorgung der bisher
zurückgekehrten Optanten referiert hatte wurde
einſtimmig angenommen bei der
dahin vorſtellig zu werden daß ſie zur Beſeiti
gung der Optantennot und zur Unterbringung
und Einführung der Optanten in das Wirtſchafts
weſen Reichsmittel in reichem Maße zur Ver
fügung ſtellt da die Ausweiſung der Optanten
eine Folge des Kriegsvertrages von le iſt
alſo zu Laſten des Reiches geht Hierauf vertagte
der Ausſchuß die weitere Beratung auf Mittwoch

tunden mit chemiſchen Studien bei denen er eines
ages zpfarig einen Srrgnaſteſf das grüne Pul

ver entdeckt deſſen exploſive Wirkung ſo furchtbar
iſt daß wenige Gramm davon genügten um an
der Küſte der Bretagne eine im Meere befindliche

Felſeninſel i verſchwinden zu laſſen und zu
auch auf dem benachbarten Feſtlande auf

ilometerweite alles zu zerſtören eil Piere
er iſt will er das Pulver und vor allem
auch die Rezepte vernichten Sein Vater der von
der Entdeckung Kenntnis erhalten hat macht aberdem franzöſiſchen Kriegsminiſterium von der Sache

Mitteilung Da verabredet der Kriegsminiſter
mit dem Vater eine Begegnung in dem Labara
torium ſeines Sohnes Pierre und bei dieſer Be

gegnung übergibt der Vater dem Miniſter außer

n w des r toes auch nochvier ie mit ihm gefüllt ſind und die
er im Labaratorium ſeines Sohnes vorher ge
funden und an ſich genommen hatte Der Miniſter
macht bei dieſer Gelegenheit dem Vater die Mit
teilung daß ſein Sohn Jacques vor wenigen
Tagen im margokkaniſchen Hinterlande von Kara
wanenräubern die in deutſchem Solde ſtanden
überfallen und getötet worden ſei und er ist

daß Frankreich um dieſes ehe r
zu rächen noch an demſelben Tage n

land den Krieg erklären werde Zugleich gibt
er dem Vater den Auftrag mit den Exploſiv

kapſeln u Sohnes den deutſchen Aufmarſch
un zu machen

Dieſes Stück war der Schlager der Saiſon
1913/14 ſeine Tendenz war den nach der Anſicht

des geeg im franzöſiſchen Volke und imvan Heere um eende Pazifismus
pfen Dazu ſollte vor allem die im

tetZweck in ihr deren nn r an Krien den Merten lin beim i u f
und ihn Jdann dur edesmal die rzun deTheaterpublikums alle Dämme

Der auch das in einem arReouetb eater al einer Revue geſtell eJi d Ze reve dienen das von dem her J
Square Edoua d de Reuville ſtawmte vnd

Verſorgung von Optanten und Flüchtlingen eng

GroßReinemachen bei den Sozialdemokraten
Aber der Genoſſe

arteimit

liedern die Uebernahme von e e ein
n Unternehmungen verboten ſeinolle Auch die geſchickteſte Preſſeregie könne nichts
aran ändern daß
die Partei durch Bauer und Heilmann ſchwer

kompromittiert

Müller Leipzig z aus daß dieKerſont chkeiten zu Bar

mat nicht zu leugnen ſeien Jm Jntereſſe der
Reinlichkeit der Partei müſſen dieſe Dinge geklärt
werden

Auch der gute alte Philipp Scheidemann mit
der verdorrten Hand machte noch eine Ehren
rettung für die Ehrenmänner der jetzigen Partei
leitung und gab eine geradezu klaſſiſche Er
klärung ab

Wenn jetzt wieder die Taktik des wahren
Klaſſenkampfes verlangt werde ſo ſeien das ſehr
olle Kamellen Ohne Kompromiſſe ſei keine

Politik zu führen
Hören wir recht Herr Scheidemann

Klaſſenkampf olle Kamellen Warum treten
Sie nicht mit dem ganzen Schwarm der Verehrer
der neuen Kamellen in die demokratiſche Finanz
kapitaliſtenpartei über wo Sie hingehören So
viel Ehrlichkeit hätten die Genoſſen von einſt die
Sie auf die Miniſterſeſſel und in das Kaſſeler
Schloß gehoben haben wirklich verdient Oder
wollen Sie aus Solidarität ihren jüngeren
Kollegen von der neuen Richtung die Karriere
nicht verderben

Man kann begierig ſein wie der Parteitag
dieſer wirklich famoſen Partei endet Mit Groß
Reinemachen Oder geht der Schmutz nicht mehr
herunter ſo daß man mit ihm Kompromiſſe

elyben muß ohne die keine Politik zu führen
iſt

Ah
Unangebrachte Verhetzung

Die Sozialdemokratie verſucht ihre Anhänger
glauben zu machen daß ſeit ihrem Austritt aus
der Reichsregierung die e des Reiches
nicht mehr weiter entwickelt wird Wie unrecht
ſie hat geht ſchon daraus hervor daß unmittelbar
nach dem Austritt der ſozialdemokratiſchen Reichs
miniſter aus der Reichsregierung die bürgerliche
Regierung die Dreiſtundenſchicht in den Hochofen
betrieben weiter einführte Aber auch weiterhin
ſind die ſozialdemokratiſchen Behauptungen Lügen
geſtraft worden Die Angeſtelltenverſicherung die
Jnvalidenverſicherung ſind ausgebaut worden ohne
daß es dabei ſozialdemokratiſcher Anregung be
durfte Die in den bürgerlichen Reichstagsfrak
tionen ſitzenden Arbeiter und Angeſtelltenvertreter
haben bei der Erledigung der genannten Verſiche
rungsgeſetze hervorragend mitgewirkt

Kurz vor der Vertagung des Reichstags wurde
die Novelle zum Reichsverſorgungsgeſetz verab
ſchiedet die den Kriegsopfern u a eine erhebliche

Trhöhung der ndrenten brachte Der Reichs
ter hart er ürt daß er rals Millionen Mark für dieſen et micht

zur Verfügung ſtellen könnte Dem Drängen der
Regierungspartkeien unter Führung des Abgeord
neten Thiel D Vp gelang es ſchließlich den
Reichsfinanzminiſter zu bewegen laufend 150 Mil
lionen Mark und einmalig 50 Millionen Mark
über die im Haushaltplan vorgeſehenen Summen
bereitzuſtellen

Die Novelle die im Rahmen dieſer Summen
das Geſetz ausgeſtalten ſollte wurde von der
Sozialdemokratie zur Stellung von Agitations
anträgen benutzt die der Ablehnung anheimfallen
mußten da ſie die rechtzeitige Verabſchiedung des

Geſetzes gefährdeten Die Geſamtaufwendungen
des Reiches für die Kriegsopfer betragen nach der
Verabſchiedung der Novelle nicht weniger als
124 Milliarde Reichsmark das iſt der vierte Teil
aller Ausgaben des Reiches Bei Annahme der
ſozialdemokratiſchen Anträge hätte der Reichsrat
ſeine Zuſtimmung verweigert weil die dadurch er
forderlichen Geldmittel einfach nicht zur Verfügung

auf dem lagernde e Soldaten im Traume
Kameraden am Nachthimmel erblicken die gegen
den Feind ſtürmen Wer der a war braucht
nicht geſagt zu werden Jedenfalls brachte dieſes
Bild dem Direktor evuetheaters allabend
lich eine volle Kaſſe Und genau ſo wie dieſer
Direktor verſtanden es auch andere Theaterdirek
toren al ſter aft mit Hilfe chauviniſtiſcher
Theaterſtücke as Publikum anzulocken und
glänzende Geſchäfte An machen Jn dieſer Be
ziehun bewährte ſi 3 ganz beſonders das
alte Hetzſtück Mademoiſelle von Guy de

Maupaſſant in dem deutſche Offiziere ſtehlen 1und ein Mädchen aus einem eng auſe
einen jungen deutſchen Offizier der ſie wingenwill auf den Sieg Deutſchlands zu teinten n

di er h L d erſtendie Kirchen en läuten zu laſſePreiſe dieſer geldemtet zu laſſen um
So haben in Frankreich vor dem Weltkrieg die

Schulen Vertreter der Wiſſenſchaft und auch die
Theater einträchtig zuſammen ewirkt um das
ſang Volk mit dem Revanchegedanken zu er
üllen und es für den le gegen Deutſchland zu
ewinnen den ſeine Staatsmänner allen voran
oincaré mit allen Mitteln vorbereiteten Dieſe
aben es verſtanden auch die ga Volkserzieung ſoweit ſie durch Schule W ſende und
unſt ausgeübt wird in den Dient der Kriegs

hetze r ſtellen und dadurch wie Demartial her
vorhebt in dem franzöſiſchen Volke eine Geiſtes
ver aſſung zu erzeugen die es Poincars und Ge
noſſen erlaubte unter Mißachtung der Verfaſſung
und der dem Volke durch ſie eingeräumtenden Weg zum Kriege zu beſchreiten egte

Der zweite Kongreß für Kirchenmuſik tagt
vom 28 Sept bis zum 3 Oktober in Berlin Die
angekündigten Referate behandeln das Heilige
im Leben in Staat und Erziehung in der un
im Kultus die Muſik als dien und fr

die Erneuerungsarbeit im muſikaliſchenKu
Volksleben Orgelbau das evangeliſche K dVolksleben die Ae er h e

nter Be

durch die Novelle gewährlei
ſondern die unzureichende
alten Rechtsſtand erhalten

eten höheren Bezüge
erſorgung nach dem

ſtanden Die Kriegsopfer un dann nicht die
t

Es iſt bedauerlich daß auch der Reichsverband

I terdeutſcher Kriegsbeſchädigter und Kriegerhin
bliebener der ſozialdemokratiſchen Verhetzungs
taktik Vorſchub leiſtet
bandsorgan davon abſieht ſeine

die Verhältniſſe
Lediglich aus rſchen Agitationsanträge folgert er daß die bür
gerlichen Parteien im allgemeinen der Abgeord
nete Thiel als
bandes deutſcher
hinterbliebener im beſonderen

tung des lKriegsopfern wird nicht damit gedient daß man
nach ſozialdemokratiſchem Muſter alle erreichten
Erfolge wenn ſieen verdammt ſondern nur damit daß man
dieſe Erfolge zum Ausgangspunkt weiterer erfolg
reicher Arbeit nimmt

indem er in ſeinem Verz Mitglieder über
zu unterrichten

der Ablehnung der ſozialdemokra

Ehrenvorſitzender des Zentralver
Kriegsbeſchädigter und Krieger

eine Deſſert
enVerſorgungsrechts ablehnen

das Ziel noch nicht erreicht

Gegen den Gebührenwucher
Einſchränkung der Verwaltungsgebühren in

Preußen

Die vielen in der Oeffentlichkeit erhobenen
Beſchwerden über Gebührenwucher haben den
preußiſchen Finanzminiſter veranlaßt zugleich im
Namen des Miniſterpräſidenten und aller Staats
miniſter einen Runderlaß herauszugeben wonach
mit Wirkung vom 1 September d J in einer
Reihe einzeln aufgeführter Fälle von der Er
hebung der tarifmäßigen Gebühr ganz oder zum
Teil abzuſehen iſt

Grundſätzlich iſt die Gebühr nach Tarif
nummer 3 der allgemeinen Verwaltungsgebühren
ordnung für Beſcheide auf Geſuche Anfragen
Anträge und abweiſende Beſcheide auf Be
ſchwerden nicht zu erheben Da die Tarifnummer 3
überall da anzuwenden war wo eine Gebühr in
den Sondergebührenordnungen z für die
Handels und Gewerbeverwaltung die Medizinal
verwaltung die Juſtizverwaltung nicht vorge
ſchrieben iſt ſo iſt

jetzt ein großer Teil von bisher gebühren
pflichtigen Amtshandlungen

Das gilt insbeſondere für alle Auskunftserkennen Auf dem Gebiete der Woh
nungszwangsbewirtſchaftung ſind gebührenfrei
Auskünfte in re und Mietsangelegenheiten Erteilung des Fohnberechtigungsſcheines
Eintragung in die Wohnungsliſte Zuweiſung von
leeren oder möhlierten Räumen und Wohnungen
Genehmigung eines Mietvertrages oder Woh
nungstauſchesHebüyrenpflichtig bleiben nur Be
ſcheide in Angelegenheiten welche die Erteilung
von Genehmigungen Erlaubniſſen Ausnahme
bewilligungen und ähnliche zum unmittelbaren
Nutzen der Beteiligten ergehende Entſcheidungen
betreffen wie die in den Sondergebührenord
nungen einzeln aufgezählten Amtshandlungen

England Türkei

hatren wonca die Türken chriſtliche Dörfer in
dem umſtrittenen Moſſulgebiet umzingeln und
die Einwohner in nördlicher Richtung vertreiben
Der britiſche Kolonialſtaatsſekretär Amery hat
dieſe Angelegenheit dem Völkerbundsrat unter
breitet Es ſieht ganz ſo aus als ob England
auf jeden Fall einen Vorwand zu kriegeriſchem
Eingreifen haben wollte falls die Verſtändi
gungsverhandlungen mit der Türkei ſcheitern von
denen übrigens die engliſche er angeblich
nichts weiß um Frankreich nicht vor den Kopf
zu ſtoßen Die Türkei proteſtiert gegen angeb
liche Ausgeſtaltung der entmilitariſierten grie
chiſchen Jnſeln zu engliſchen Flottenſtützpunkten

Der S Matin meldet aus Hongkong
daß die Seeſtreitkräfte der Kantoner Regierung
den engliſchen r Waſhan beſchlagnahmt
haben Man i der Anſicht daß dieſes Vorgehen
bedeute daß die Kantoner Regierung ſich der
Bewegung anſchließt die auf eine BVlockade der
engliſchen Kolonie in Hongkong hinausläuft

burg Niebergall Heidelberg Gurlitt DresdenGoeſemadn Bachmann Luedtke Rolle Dreyver

Thiel Dorthier Berlin Stier Dresden Balthaſar
Ammendorf er Jahnn Hamburg Jm
Anſchluß an die Vorträge die in der Hochſchule für
Muſik gehalten werden finden verſchiedene Kon
z ſtatt u a des Domchors und des Thielſchen

adrigalchors
Jubiläum der Akademie der SowjetUnion

Unter den vielen ausländiſchen Rednern des
Leningrader Sowjets ſprach der Setkretär der

rn Akademie der Wiſſenſchaften
rofeſſor Tr Planck im Namen der deutſchen

Teilnehmer am Jubiläumsfeſt der ru iſchen
Akademie den Dant der Gaſtfreundſchaft aus
Unter den 120 ausländiſchen Gäſten zur Feier
der Akademie iſt Deutſchland mit 24 Delegierten
am ſtärkſten vertreten

Ein Rieſenmeteorit Bei Caon Arizona Ver
einigte Staaten wurde in einer Tiefe von 300
Metern ein Meteor von gewaltigen Ausmaßen
entdeckt deſſen a ungefähr eine Million
Tonnen geſchätzt wird er Meteorſtein beſteht
um u Teil aus Eiſenerz man hat verſchie
ene Proben gerommen und in dem Erz auch Pla

tin und Diamant h Dieſe Stoffe werdenjedoch in dem Meteoriten er in größe
rem Maße vorhanden ſein wie in den bisher be
reits bekannten Gleichwohl en ſich bereits eine
Geſellſchaft gebildet um den iſenerzreichtum des
Steines auszubeuten

Der zartbeſaitete Carpentier Cornu derBeſitzer der Spielhölle zu Deauville e ſich
als gtraftige Nummer die Mitwirkung eines
indiſchen Fakirs namens Tahat Bey der vor den
e uasbedurſtigen Beſuchern des bekannten

eebades ſeine Künſte zeigte Er ließ ich u a
auch reichen ünd durchbohrte ſich damit
beide Wangen und obwohl kein Tro fen Blut
loß verließen vier Perſonen mit bſeichen Geſich
ern den Saal als erſter der Boxweltmeiſter

Carpentier der erklärte Jch kann kein Blut
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